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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALB MONATSZEITSCHRIFT

57./a/trgatig Ztiric/i, 7. Sepïe77tèer 7948 /7e/z 28

Die dritte Stunde Nachmittags,

Das ist die müde Stunde,

Es geht das Zittern ihres Schlags

Wie Lähmung in die Runde.

Da liegt sie stumm, die heisse Welt,

Verschmachtet und begraben;

Wie licht war doch der Himmel mir,
Die Fackel noch erhaben.

Wie Wüstenodem tödlich drückt
Sein schwüles Reich die Matten,

Und von des Turmes Kuppel bückt

Sich welk der müde Schatten.

Verlechzend ist auf dürrem Moos

Das Flurgeräusch entschlafen.

Die Welle schlurft gedankenlos

Ums träge Schiff im Hafen.

Wie ein erschlag'ner Riese schweigt

Die glühe Felsenflanke;

Im Mensc.henhaupt hat sich geneigt

Zum Schlummer der Gedanke.

Kein Laut ergeht, kein Hauch, kein Lied

Gibt noch von Leben Kunde.

Als ob der Erdengeist verschied

Um diese dürre Stunde.
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JOE. G. FISCHER
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51./a/trZanK ^û^ic/î, 1. 8s/?tsmösn 194Z //s/ê ^2Z

Oie äritte Ztuncle Hscknrittsgs,

Ons ist lis iniile Ztuncle,

Os gskt às Oittsrn ikres Lcklag?

IVie Onkinung in lie knnle^

On liegt sis stnnrin, lie ksisse îsit,
Versckinncktet unl kegrnksn;
'iVis liekt rvnr clock ler lliininel nrir.
Oie OneksI nock erknksn>

^Vie ^Vüsteno^erri l^ëâlieli 6iüel<d

Lein sckvnlss keick lis lVlnttsn,

Onl von les 'lurines Xuppel küekr

Zick rvelk ler iniile Lekntten.

Verleek?enl ist nnl lürrein Noos

Ons Olurgsrnnsek entscklnlen.

Ois Meile scklurlt gelnnksnlos
Unis träge ZckiO inr Oslsn.

IVie ein erscklng'nsr Kiese sckrveigt

Die Zlülie Delsenîlciàe;
On lVlensekenknnzit knt sick gensigl

Aim Zelilumme? âer De6ani<e.

i^ein DeiM erZeliì, Icein Dmià, l^ein Disc!

(lilt nook von leken Xunls,
^ls ok ler Orlengeist vsrsckiecl

Dm âiese âûire Ltuncle.

441

Z/,„

F0H. ^ISoiIIZK


	Um die dritte Stunde

